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         Selige Ulrika von Hegne 
 

 Ein Mensch, ganz nah bei Gott  
 und ganz da für andere 

 
 Eine Frau, deren Nähe wohl tat und 

deren Wesen Vertrauen weckte 
 

 Eine Kreuzschwester, begnadet mit einem 
  innigen Gebetsleben und tiefer Gottes- 
            Erfahrung 
 

 Eine Selige, auf deren Hilfe und Fürsprache 
Menschen vertrauen, zu deren Verehrungs-
stätte viele pilgern, deren Hilfe und Beistand 
Ungezählte erfahren und bezeugen 

 

 

Lebensdaten 
 
1882  am 18. September geboren in  

Mittelbiberach / Württemberg 
1904 Klostereintritt in Hegne 

Ab 1907 bis zur Erkrankung 1912 Küchenschwester in  
Bühl / Baden und Baden-Baden 

1913  am 8. Mai stirbt Schwester Ulrika in Hegne 
 
1952  Einleitung des Seligsprechungs- 

Prozesses 
1987  1.November in Rom Seligsprechung von 

Schwester Ulrika durch Papst Johannes Paul II.                             
1991  ihre Gebeine werden unter dem Altar der Krypta der Klosterkirche in Hegne beigesetzt. 

 

Ich möchte Gottes Barmherzigkeit leben.                                          
Ulrikaweg 
                                                

Im Ersten Testament ist Barmherzigkeit eine der herausragenden Eigenschaften Gottes. In der zentralen Offenba-
rung am Sinai gibt sich JHWH zu erkennen: „Der HERR ist ein barmherziger und gnädiger Gott, langmütig, reich an 
Huld und Treue“ (Exodus 34,6). Und der Evangelist Lukas kündet uns an: „Durch die barmherzige Liebe unseres 
Gottes wird uns besuchen das aufstrahlende Licht aus der Höhe.“1,78 
Barmherzigkeit will Gott von uns, nicht Opfer.  
Neunmal  spricht Schwester Ulrika in ihrer Weihe an das heiligste  Herz Jesu vom Opfer. 
Sie meint allerdings damit Hingabe, Ganzhingabe mit allem, was sie hat und was sie tut. 
Sie meint damit nicht Opfer in dem Sinne, ich gebe dir etwas oder sogar alles, dafür werde ich aber belohnt. 
Gott ist kein Automat, in den ich Geld einwerfe und dafür das Gewünschte heraushole. 
Er ist ganz frei in seinem Schenken, aber die Barmherzigen werden Erbarmen finden, lesen wir in den Seligprei-
sungen. Diese barmherzige Haltung wie sie zum Beispiel der Barmherzige Samariter übt, ist bedingungslose Liebe, 
ohne Berechnung. 
 
Schwester Ulrika war eine echte Barmherzige Schwester vom Heiligen Kreuz. Sie hat ihr Herz geöffnet für alle, 
denen sie begegnete.  

 
Diese warme unaufdringliche Ausstrahlung, die von Schwester Ulrika ausging, blieb nicht ohne Wirkung. Sie fand 
Erwiderung in feiner zarter Liebe. Aber ihre Liebe war absichtslos. 
 
Barmherzigkeit heißt von der Wurzel des Wortes her „Mutterschoß“, wörtlich „Gebärmutter“. 
Auf diesem Hintergrund hat Schwester Ulrika zuerst und zutiefst den Vatergott durch weibliche, mütterliche Be-
zugspersonen kennen und lieben gelernt und barmherzige Liebe erfahren.  
Solcherart ist Gottes Barmherzigkeit: mütterlich, bergend, ein Ort an dem wir heranwachsen können. Er liebt uns, 
so dass wir leben können.  
 



Der Evangelist Matthäus schreibt in seinem Evangelium in der fünften Seligpreisung: 
„Selig die Barmherzigen; denn sie werden Erbarmen finden“   (5,7). 
 
Barmherzigkeit oder Erbarmen ist die gefühlte Liebe, die Zärtlichkeit einer Mutter zu ihrem Kind (Jesaja 49,15), 

die Zuneigung eines Vaters für seinen Sohn (Psalm 103,13), die enge geschwisterliche Liebe (Genesis 43,30). 
 
Und weiter lesen wir bei Matthäus: 
“Darum lernt, was es heißt: Barmherzigkeit will ich, nicht Opfer“  (9,13). 
 
Dieser Gott der Liebe, den Jesus seinen und auch unseren Vater nennt, muss nicht wie in den antiken Religionen 
zuerst durch Tieropfer gnädig gestimmt werden, um Gnade zu schenken. 
 
Wir beten: 
 

Schwester Ulrika, als Barmherzige Schwester vom Heiligen Kreuz wolltest du die barmherzige Liebe Gottes, die dir 
geschenkt wurde, leben und weitergeben an alle Menschen, die dir begegneten. 
Alle, die deine Nähe erfahren konnten, haben diese Liebe und warme Zuneigung spüren dürfen und konnten neu 
aufleben. 
Wir bitten dich, schenke allen, die bei dir auch heute Trost und Zuversicht suchen, Stärkung in allen Nöten, mit 
denen sie belastet sind. 

Sei Fürsprecherin bei Gott, bei unserem barmherzigen Gott, für alle Kranken, psychisch Leidenden, Einsamen und 
in sonstige Not Geratenen. 
Nimm dich der Kinder an, deren Seelenheil dir so am Herzen lag, denen dieser mütterlich-bergende Ort fehlt. Oft 
geraten sie dadurch als Heranwachsende  auf die schiefe Bahn, weil sie keinen Halt gefunden haben  in einer lie-
benden Atmosphäre.  Schwester Ulrika, stehe ihnen bei!    Amen 
 
                                                                                                          Schwester M. Jacobe Wetzel 
 

 
 
 
 
 
 

 

Termine 
 

Anbetungsstunde 
Am 8. eines jeden Monats findet in der Krypta von 16.00 bis 17.00 Uhr eine Gebetsstunde in den Anliegen der 
Ulrika-Pilger statt.  
 

Pilgergottesdienst 

Wir feiern ganzjährig immer am Mittwoch um 10.30 Uhr in der Krypta einen Pilgergottesdienst. 
Am 15. August (Maria Himmelfahrt) und am 3. Oktober keine Pilgermesse! 
 

 
Nischentag 
Ein Tag der Stille und des Gebetes, des Innehaltens und Auftankens, samstags von 10.00 bis 15.00 Uhr im Haus 
Ulrika. Die Termine im Herbst: 13. und 20. Oktober, 24. November und 15. Dezember. Infos und Anmeldung (bis 
zum Donnerstag vorher) Tel. 07533/807-700, sr.margareta@kloster-hegne.de 

 

 
 

 
                                              
 
 
 
 
 
           Sie gestalten die Nischentage: 
             Schwester Margareta M. Brenner und  
                          Bonavita Riedesser 
 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

mailto:sr.margareta@kloster-hegne.de


Neu! 

Unser Bestes: das Gebet.  
 
Wir laden ein zum Gebet miteinander, füreinander und für andere. Offen für 

alle, ohne Anmeldung.  
Jeden 4. Donnerstag im Monat von 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr im Haus Ulrika.  
Termine 2018: 23. August, 27. September, 25. Oktober, 22. November. 
Gestaltet werden die Gebetszeiten von Schwester Margareta Brenner und 
Claudia Graff. 
 
 

unser Bestes: 
das Gebet 

 

 
 
 
 
 
 

 
Wir laden ein zum Gebet: 

miteinander - füreinander 
für andere 

 
 

Angebote für Kinder- /Kommuniongruppen: 

  
Wir bieten an:  
Kreatives Arbeiten zu einem Thema, eine Präsentation über das Kloster, das Kloster 
aktiv erleben, die Aufgaben der Schwestern und Schwester Ulrika, Besuch der Krypta,  

gemeinsames Vespern. Je nach Interesse kann das Programm in Absprache variiert  
werden.  
Bitte melden Sie sich bei Claudia Graff, Tel. 07533.807-700 oder Graff@kloster-hegne.de 
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Feier des Ulrika-Festes in Mittelbiberach am 6. Mai 2018: 
Auch in der Heimat von Schwester Ulrika wird ihr Todestag  jedes Jahr feierlich begangen. Damit die Termine nicht 

kollidieren und die Mittelbiberacher auch nach Hegne kommen können, wird das Fest am Sonntag vor dem 8. Mai 
begangen.  
Dieses Jahr war es ein besonders schöner Tag, und so konnte eine ganze Prozession mit der historischen  Bürger-
wehr zur Kapelle auf dem Zweifelsberg wandern, wo der Festgottesdienst im Freien stattfand. Schwester M. Jacobe 
aus Hegne hielt die Predigt. 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 

Der freie Flug zu Gott. Die Sehnsucht der Schwester Ulrika von Hegne‟ 
Von Schwester M. Jacobe Wetzel 
Beuroner Kunstverlag, gebunden, 120 Seiten, Euro 14,95, ISBN 978-3-87071-316-4  
 
Illustrationen: Schwester Wiltrud List, Kreuzschwester aus Graz. 
 
Es ist erhältlich bei uns im Haus Ulrika, beim Beuroner Kunstverlag und in jeder Buch-
handlung. Bitte beachten Sie, dass wir bei Versand Porto und Verpackung zusätzlich be-
rechnen.  
Auch in englischer Übersetzung („Flying Free to God“) bei uns erhältlich. 

 

 

 

 

 

 

Unser Pilgerbuch: 

„Es hat sich unterwegs ereignet.  

Mit Ulrika Nisch Jesus begegnen‟ 
 

 
Es handelt sich nicht um einen Bericht über Pilgererfahrungen, es will auch keine Anleitung zum Pilgern sein. 
Unser Pilgerbuch möchte vielmehr motivieren, einen eigenen inneren oder äußeren Weg zu gehen, alleine oder 
zusammen mit anderen. 
In der Heiligen Schrift geschieht alles Wichtige unterwegs, und so machen 
auch wir uns auf einen Weg mit den Emmaus Jüngern. Das Buch bietet viel 
Platz für eigene Aufzeichnungen.  
 

Texte: Schwestern vom Kloster Hegne, Layout und Verlag: Sadifa Media, 
Kehl. Dieses einfache, in Spiralbindung gehaltene Buch eignet sich auch gut 
als wertvolles Geschenk. Kosten: 6,- €.  
 

Wir versenden es auch gerne, z.B. als Büchersendung innerhalb Deutschlands 
oder Buch international, um die Portokosten gering zu halten. Eine englische 
Übersetzung kann beigelegt werden. Dieses Buch wird nur vom Haus Ulrika 
verkauft, im Buchhandel ist es, außer in der Klosterbuchhandlung in Beuron, nicht erhältlich. Bestellungen über 
den Verlag Sadifa Media werden an uns weiter geleitet.  
 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 
 

 

 

Konzerte in der Klosterkirche 
 
                     
 
 
 
                                                                                               Unsere Organistin Schwester Mihovila Tenzera 
 
 
 
Mittwoch, 14.11.2018   15.00 Uhr Klosterkirche 
               
Jugend-Sinfonie-Orchester des Suso Gymnasiums  
Konstanz                                      

 
 
So 02.12.2018                     
19.00 Uhr  Adventskonzert in der Klosterkirche  
„Gloria“ von A. Vivaldi                                                 

 
 
                                                                                           Jugend-Sinfonie-Orchester 

 



Angebote des Referats Bildung: 
 
„Im Still-Sein liegt Kraft …“ 
Besinnungstag im Schweigen 

Samstag, 15. September 2018, 9 – 17.00 Uhr 
Mit Schwester Edith Maria Senn 
Kursgebühr (inkl. einfacher Verpflegung): 50 € 
Bitte melden Sie sich bis 30. August an. 
 
Exerzitien „Brannte uns nicht das Herz?“ – Jesus neu begegnen 
16.-22. September 2018 (ab 18, bis 10 Uhr) 
Mit Schwester Birgit-Maria Krietemeyer 
Kursgebühr (inkl. Verpflegung): 350 €  
Bitte melden Sie sich bis 14. August an.  
 
 
 
Versöhnt sein mit sich selbst 
21.-23. September 2018 (ab 18, bis 14 Uhr) 

Wie können wir in Frieden leben mit unseren Verletzungen, Enttäuschungen und unserem Scheitern? Mit Peter 
Linzer 
Kursgebühr (inkl. Verpflegung): 220 €. Bitte melden Sie sich bis 10. August an. 
 
Vortrag mit Hanna-Barbara Gerl-Falkovitz 
Merkwürdig – Die hl. Edith Stein 
Sonntag, 23. September 2018, Beginn 15.30 Uhr 
Die Jüdin, Philosophin, Karmelitin und Märtyrerin Edith Stein wurde zur Jahrtausendwende zur Patronin Europas 
ernannt. Welcher merkwürdige Weg führt von der Frauenrechtlerin und Doktorin Edith Stein, die sich später die 
„Sünde des radikalen Unglaubens“ ihrer Jugend vorwirft, zur Christin? Offenbar ist es nicht allein ein Weg der inne-
ren Berührungen, sondern ebenso ein Weg des Denkens, der Vorbereitung im Kopf, bis Gott auch ihr Herz erreicht. 
Bis heute berührt die heilige Edith Stein unzählige Menschen, Ihr Leben, ihre Bekehrung und ihr Glaubensweg sind 
des Merkens würdig. 
Eintritt: 6 €. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

 
Atem – Bewegung – Achtsamkeit 
Atemkurs nach Ilse Middendorf 
Samstag, 29. September 2018, 9.30 – 16.30 Uhr 
Mit Christine Strehlke 
Kursgebühr (inkl. Verpflegung): 85 €. Bitte melden Sie sich bis 13. September an. 
 
Wander-Kurzexerzitien „Boden unter den Füßen haben“ 
30. September – 04. Oktober 2018 (ab 18, bis 11 Uhr) 
Mit Katrin Gergen-Woll 
Kursgebühr (inkl. Verpflegung): 250 €  
Bitte melden Sie sich bis 30. August an.                                      

 
 
 

 
Der Jesus-Überfall oder: Paulus – ein Exzentriker wird Anwalt der Völker. 
5. – 7. Oktober 2018 (ab 18, bis 14 Uhr) 
Mit Paulus und seiner Kernbotschaft in Selbstaussagen wollen wir uns in diesem Wochenend-Seminar beschäftigen. 
Gearbeitet wird mit Bibliolog, Information und persönlicher Besinnung. In Gebet und Meditation fragen wir nach 
der Bedeutung für uns heute. 
Mit Wilhelm Bruners 
Kursgebühr (inkl. Verpflegung): 210 €. Bitte melden Sie sich bis 5. September an. 
 
Zeit zum Malen 
Samstag, 6. Oktober 2018, 9.30 – 17.00 Uhr 
Mit Ondine Höhne 
Kursgebühr (inkl. Verpflegung): 60 €. Bitte melden Sie sich bis 19. September an. 
 

Bin Ichs oder bin Ichs nicht? 
12.-14. Oktober 2018 (ab 18, bis 17 Uhr) 
Im freien, fantasievollen Gestalten plastischem Material (m)ein Gesicht geben. Sie wer-
den überrascht sein darüber, was entsteht und wer Sie anschaut …  
Mit Schwester Thomas Morus Güde 
Kursgebühr (inkl. Abendessen am Anreisetag, Mittagsbuffet an den Folgetagen, zzgl. Ma-
terialkosten): 140 €  
Bitte melden Sie sich bis 12. September an. 
                                                                                                                                    
 



 

 
 
 

Achtsamkeit – was ist das eigentlich? 
Samstag, 27. Oktober 2018, 10 – 16 Uhr 
Der Tages-Schnupperkurs führt Sie heran an die Antworten auf die Fragen: Was ge-
nau ist Achtsamkeit? Wie geht Achtsamkeit? Wie kann ich Achtsamkeit lernen und 
leben? 
Mit Monica Boos 
Kursgebühr (inkl. Verpflegung): 115 €. Bitte melden Sie sich bis 27. September an. 
 
 
 
 
 
 
Stille bewegt – bewegte Stille 
Samstag, 3. November 2018, 9 – 17.00 Uhr 

Am Morgen treten wir ins Schweigen ein und verbringen diesen Tanztag bewegt ohne 
Worte. Mit Adrian Gut 
Kursgebühr (inkl. Verpflegung): 85 €. Bitte melden Sie sich bis 3002. Oktober an. 
 

 
 
 
 
 
Kontemplationstag 
Samstag, 10. November 2018, 10 – 17.00 Uhr 
Einübung in die stille Meditation mit Ricarda Wagner 
Kursgebühr (inkl. Verpflegung): 60 €  
Weiterer Termin am 01. Dezember 2018. Bitte melden Sie sich bis 25. Oktober an. 

 

 
 
Rhythmus-Atem-Bewegung nach H.L. Scharing 
Samstag, 17. November 2018, 9.30 – 17.00 Uhr 
Dieser Kurs möchte Sie zu größerer Bewusstheit ihres eigenen Körpers und ihrer selbst 
führen. Mit Thorsten Pabst. 
Kursgebühr (inkl. Verpflegung): 85 €. Bitte melden Sie sich bis 31. Oktober an. 
 
 
 
 

 
 
 

 
„Zu mir kommen“ – Von der Kraft der Einkehr 

17.-18. November 2018 (ab 10 / bis 16 Uhr) 
Das Seminar bietet Raum und Impulse zu offenen, gelassenen und dankbaren Blicken 
auf die persönliche Ernte dieses Jahres, auf das eigene Werden und Reifen, auf Farbi-
ges, Fruchtbares und Welkes, das mein aktuelles Leben prägt und einzigartig macht. 
Mit Bruder Niklaus Kuster 
Kursgebühr (inkl. Verpflegung): 180 €. Bitte melden Sie sich bis 18.10. an. 
 
 

 
 

„Steh auf, nimm deine Tragbahre und geh …!““  
– Egli-Figuren herstellen 
23.-25. November 2018 (ab 14 / bis 16 Uhr) 

Mit Bruder Schwester Dorothea Maria Oehler 
Kursgebühr (inkl. Verpflegung, zzgl. Materialkosten): 135 € 
Bitte melden Sie sich bis 25.10. an. 

 
 
 
 
 

 



 
Was feiern wir eigentlich? – Der Sonntag 
Samstag, 1. Dezember 2018, 9.30 – 17.00 Uhr 
Lernen Sie in diesem Tageskurs die biblischen, theologischen und histo-

rischen Hintergründe des Sonntags kennen. 
Kursgebühr (inkl. Verpflegung): 65 €. Bitte melden Sie sich bis 13. No-
vember an. 
 
 
 
 

 

„Wenn der Himmel auf die Erde kommt“ – Ignatianische Exerzitien im Advent 
9.-13. Dezember 2018 (ab 18, bis 11 Uhr) 
Sich in der Dunkelheit und Ruhe des ausklingenden Jahres auf das Geheimnis des Weihnachtsfestes einstimmen. 
Gottes lichtvolle Menschenzugewandtheit in Gebet und Schriftbetrachtung neu erahnen und erfahren. Mit Katrin 
Gergen-Woll 
Kursgebühr (inkl. Verpflegung): 320 €. Bitte melden Sie sich bis 8. November an. 

 
 
 
Anmeldungen zu den Angeboten des Referats Bildung bitte an das Referat Bildung, Konradistr. 1, 78476 Allensbach-Hegne  
oder mit dem WEB-Formular unter www.kloster-hegne.de/bildungsprogramm.  
Für Rückfragen 07533.807-260 oder bildung@kloster-hegne.de   
Unsere Bürozeiten: Di-Fr von 8.30 bis 12.00 Uhr, Mi von 15.00 bis 18.00 Uhr. Montags bleibt das Büro geschlossen! 

 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Hinweis zum Ulrika-Brief  
 

Bitte teilen Sie uns, Änderungen bezüglich Adresse, Namen etc. mit. 
Bitte auch bei Spenden-Überweisungen immer die Adresse angeben. 
Unsere Kontoverbindung: 
IBAN: DE 10690514100007118706, BIC: SOLADES1REN 

 

Das Haus Ulrika ist offen für alle, die die Begegnung mit der Seligen Ulrika von Hegne oder das  

Gespräch mit uns suchen. In allen Anliegen wird täglich am Schrein der Seligen in der Krypta und in 
verschiedenen Gebetskreisen gebetet. 
 
Redaktion des Ulrika-Briefes: Sabine Bergmann 
 

Ihre Rechte als Betroffene im Datenschutz 

Sie haben uns gegenüber das Recht auf Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten personenbezogenen Da-
ten sowie auf Berichtigung unrichtiger Daten oder auf Löschung, sofern einer der in § 19 KDG genannten Gründe 
vorliegt. Sie haben zudem das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung, wenn eine der in § 20 KDG genannten 
Voraussetzungen vorliegt und in den Fällen des § 22 KDG das Recht auf Datenübertragbarkeit. Sie haben zudem 
nach § 24 KDG das Recht, nicht einer ausschließlich auf einer automatisierten Verarbeitung einschließlich Profiling 
beruhenden Entscheidung unterworfen zu werden, die Ihnen gegenüber rechtliche Wirkung entfaltet oder Sie in 
ähnlicher Weise erheblich beeinträchtigt. Wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden 

Daten gegen datenschutzrechtliche Bestimmungen verstößt, haben Sie gemäß § 48 KDG das Recht auf Beschwer-
de bei der Datenschutzaufsicht. Das Beschwerderecht kann insbesondere bei der Datenschutzaufsicht in dem Sie 
sich aufhalten, oder des Orts des mutmaßlichen Verstoßes geltend gemacht werden. Für die Erzdiözese Freiburg ist 
die zuständige Datenschutzaufsicht das Katholischen Datenschutzzentrum, Haus am Dom, Domplatz 3, 60311 
Frankfurt/M. 

Kloster Hegne 
Haus Ulrika 
Konradistr. 12 
78476 Allensbach 
Tel.07533/807-700  
haus.ulrika@kloster-hegne.de 
 
www.kloster-hegne.de 
 

Im Haus Ulrika sind wir für Sie da: 
Dienstag bis Freitag: 9.00 – 17.00 Uhr  
Montags ist geschlossen. 
Samstag: 9.00-11.45 und 14.00-17.00 Uhr 
Sonn- und Feiertage 10.30-11.45 und 14.00 -17.00 Uhr 
 
Die Krypta ist täglich offen: 
 

November bis März: 7.30 – 17.30 Uhr 
April bis Oktober:     7.30 – 19.00 Uhr  

http://www.kloster-hegne.de/bildungsprogramm
mailto:bildung@kloster-hegne.de
mailto:haus.ulrika@kloster-hegne.de
http://www.kloster-hegne.de/


 
                             
 
 

 
                   

  

 

Es ist Sommer! 

 

Blick vom Kloster Hegne hinüber  zur Insel Reichenau.  

Der Zeppelin schwebt über dem Untersee 


